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ich hin bose gewesen, aber es thut mir leid,
sehr leid; so mußt ihr ihm das Vose ver
zeihen; dann wird ihm auch der himmlische
verseihen, und wieder an ihm Wohlgefallen
haben. Wenn ihr aber ihm nicht verteiht,
ihm seine Sunden nicht nachlasset, (wenl
ihr einsehet, daß es ihm nicht recht leid ist;
und er sich nicht bessern wird); so wird
an diesem bosen Kinde, der himmlische Va
ter auch kein Wohlgefallen haben, seine
Sunden nicht nachlassen, sondern es ewig
dafur strafen.

Die Priester liebe Kinder! sind Nach
solger der Apostel, und haben die Macht
ESunden nachzulassen. Wollen wir daher
Vereihung der Sunden erhalten, und die
dadurch verdiente Strafe von uns abwen
den, so mußgen wir einem Machthabenden
Priester beichten. Das heißt, wir mußen
einem Priester, der die Gewalt Sunben

ngchzulassen hat, alles umstandlich erzahlen,
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